
EVANGELISCH-REFORMIERTE KIRCHEN zu BÜCKEBURG und STADTHAGEN 

Gemeindebüro: Bahnhofstraße 11a, 31675 Bückeburg, Tel.: 05722 - 33 72; Fax 91 45 54 
Sprechzeiten Büro: Mo, Mi, Do, Fr 10-12 Uhr, 1. und 3. Di 14-16 Uhr; Pastor Bergermann: Tel.: 01601221844 

Gottesdienst am 06. Februar 2022 

in der reformierten Schlosskirche zu Bückeburg  

und der reformierten Klosterkirche zu Stadthagen 
 

 
Orgelvorspiel (Gertin Johnson) 

Votum und Begrüßung 

Ansagen: 
Wir danken für die Kollekte des letzten Gottesdienstes. Heute bitten wir für unseren Gemeindebrief 
(Bückeburg) bzw. die EKD (Stadthagen). Der nächste Gottesdienst am findet in Bückeburg am 13.02. 
um 10 Uhr in der Schlosskirche mit Pastor Paul Lipinski, und in Stadthagen am 20.02. um 11.15 Uhr 
mit Prädikant Jochen Mühlbach statt. 

 

Lied: Lobet den Herren, alle die ihn ehren (EG 447,1.4-5.8) 

1. Lobet den Herren alle, die ihn ehren; / lasst uns mit Freuden seinem Namen singen/ 
und Preis und Dank zu seinem Altar bringen. / Lobet den Herren! 

4. Dass Feuerflammen uns nicht allzusammen / mit unsern Häusern unversehns 
gefressen, / das macht’s, dass wir in seinem Schoß gesessen. / Lobet den Herren! 

5. Dass Dieb und Räuber unser Gut und Leiber / nicht angetast’ und grausamlich 
verletzet, / dawider hat sein Engel sich gesetzet. / Lobet den Herren!  

8. Treib unsern Willen, dein Wort zu erfüllen; / hilf uns gehorsam wirken deine Werke; 
/ und wo wir schwach sind, da gib du uns Stärke. / Lobet den Herren! 

 

Lesungen aus dem Heidelberger Katechismus: Frage 116 

Schriftlesung: Psalm 107 

Gebet 

Lied: Jesu, meine Freude (EG 396,1-3) 

 

2. Unter deinem Schirmen / bin ich vor den Stürmen / aller Feinde frei. / Lass den 
Satan wettern, / lass die Welt erzittern, / mir steht Jesus bei. / Ob es jetzt gleich 
kracht und blitzt, / ob gleich Sünd und Hölle schrecken, / Jesus will mich decken. 



3. Trotz dem alten Drachen, / Trotz dem Todesrachen, / Trotz der Furcht dazu! / Tobe, 
Welt, und springe; / ich steh hier und singe / in gar sichrer Ruh. / Gottes Macht hält 
mich in Acht, / Erd und Abgrund muss verstummen, / ob sie noch so brummen. 

 
Predigt zum Evangelium nach Markus 4,38f. 

Und sie weckten ihn auf und sprachen zu ihm: Meister, fragst du nichts danach, dass wir umkommen? 

Und er stand auf und bedrohte den Wind und sprach zu dem Meer: Schweig! Verstumme!  

Orgelmeditation 

 

Fürbittengebet (mit persönlicher Stille) 

Gemeinsam gesprochenes „Unser Vater“ 

 

Lied: Herr, wir bitten: Komm und segne uns (EG 607,1-3) 

Kehrvers: Herr, wir bitten: Komm und segne uns; / lege auf uns deinen Frieden. / 

Segnend halte Hände über uns. / Rühr uns an mit deiner Kraft. 

1. In die Nacht der Welt hast du uns gestellt, / deine Freude auszubreiten. / In der 

Traurigkeit, mitten in dem Leid / lass uns deine Boten sein. 

Kehrvers  

2. In die Schuld der Welt hast du uns gestellt, / um vergebend zu ertragen, / dass 

man uns verlacht, uns zu Feinden macht, / dich und deine Kraft verneint. 

Kehrvers 

3. In den Streit der Welt hast du uns gestellt, / deinen Frieden zu verkünden, / der nur 

dort beginnt, wo man, wie ein Kind, / deinem Wort Vertrauen schenkt. 

Kehrvers 

 

Aaronitischer Segen (stehend) 

Orgelnachspiel 


